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Vortrag von Pfarrer Stefan Weiß, 
Ökumenische Werkstatt, Arbeitsstelle 
Main-Kinzig, Langenselbold.  
 
Der Klimawandel und seine Folgen ist 
nicht nur für die Wissenschaftler seit 
langem Realität, sondern auch Politik 
und Wirtschaft stellen sich zunehmend 
ernsthafter dieser Entwicklung. Die 
christlichen Kirchen beschäftigen sich 
seit langem mit dieser Problematik und 
versuchen, zu einem Umdenken beizu-
tragen. 
 
Dieses Umdenken muss zum Ziel ha-
ben, den Klimawandel zu begrenzen und seine nicht mehr vermeidbaren Fol-
gen für alle Menschen erträglich zu gestalten. Da keine Gruppe das moralische 
Recht hat, einen größeren Teil der Atmosphäre bzw. der Bewohnbarkeit der Er-
de zu nutzen als eine andere, sind wir Angehörigen des hoch entwickelten und 
besonders intensiv konsumierenden Teils der Menschheit besonders verpflich-
tet, unsere Inanspruchnahme der Kapazitäten dieser Erde zu reduzieren und 
zugleich den Bewohnern der Dritten Welt einen gerechten Anteil an der bisher 
von uns fast allein genutzten globalen Umwelt zu verschaffen. 
 
Auch wenn eine solche gerechte Weltordnung bisher eine Utopie zu sein 
schien, wird letztlich auch das Überleben unserer eigenen Gesellschaft davon 
abhängen, dass wir heute damit beginnen, die Klimagerechtigkeit zu unserem 
Leitbild zu machen und unser Handeln daran auszurichten.  
 
Wann: 2. Oktober 2008 um 19:30 Uhr 
 
Wo:  Ehemalige Synagoge Heubach 
 
Kontakt: Hartmut Zimmermann; Telefon: 0661-402382 

Verzichten fürs Klima  
- Brauchen wir 
eine neue Ethik? 
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